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Begriffsdefinitionen

Corporate Carbon Footprint (CCF)

Auch als Company Carbon Footprint 
bezeichnet.

Der Corporate Carbon Footprint 
umfasst alle Treibhausgasemissionen 
eines Unternehmens, die durch 
dieses verursacht wurden – über einen 
gewissen Zeitraum hinweg

Product Carbon Footprint (PCF)

Der Product Carbon Footprint erfasst alle 
Treibhausgas-Emissionen, die während 
des gesamten Lebenszyklus eines 
Produktes erzeugt werden. 
Für den Product Carbon Footprint werden 
die Daten über sämtliche Prozessstufen 
hinweg entlang der Wertschöpfungskette 
betrachtet. 
Angefangen bei der Entwicklung des 
Produkts, über die eigentliche 
Herstellung, die Rohstoffbeschaffung, der 
Vertrieb des Produkts bis hin zur Nutzung 
und schlussendlichen Entsorgung oder 
Wiederverwertung.

Materialflusskostenrechnung (MFCA)

Die Materialflusskostenrechnung 
(MFCA) ist eine Methode, die von 
Unternehmen zur Verbesserung ihrer 
Materialeffizienz eingesetzt wird und 
durch die ISO 14051 standardisiert ist. 
Die Methode konzentriert sich speziell 
auf die Materialverluste, die bei der 
Produktion entstehen.

 Optional
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Abgrenzung Scope 1 bis Scope 3 (CCF)

          Quelle: VEA

        betreffen nur 
den CCF
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Kooperation zwischen Unternehmen und dem IVGT

• Verwendung einer etablierten Software nach ISO 14067 und GHG (Greenhouse Gas Protocol)
• Zertifizierung und Verifizierung der Daten von unabhängiger Seite sind möglich (z.B. TÜV)
• Datentransfer mittels verfügbarer Standardsoftware (Excel)
• Artikelgruppen können leicht angepasst/ergänzt werden
• Nutzung etablierter Datenbanken (z.B. Ecoinvent)
• Aufbau und Nutzungsmöglichkeit der IVGT-Datenbank für Scope 3-Daten (Rohmaterialien, Chemikalien, …)
• Auf Wunsch integrierte Kostenrechnung und MFCA
• Visualisierung und Berechnung von Einsparpotentialen
• Software kann auch für Ökobilanzen nach ISO 14040 genutzt werden
• Übertragung und Anwendung in anderen Branchen möglich
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Software Umberto 11 (lokalisiert beim IVGT)

Industriebereiche, in den die Berechnungen bislang durchgeführt wurden:
 Flechtprozess
 Gewebehersteller mit integrierter Ausrüstung
 Gewebehersteller mit externer Auftragsveredlung
 Garnveredler mit Wirkerei
 Auftragsveredler
In Vorbereitung bzw. in Bearbeitung sind Berechnungen in folgenden Bereichen
 Spinnerei inkl. Garnfärberei
 Vliesverarbeitende Industrie
 Bekleidungsindustrie
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Datenübertragung 

Externe Excel-Schnittstelle

1. Schritt - Modellierung Prozessdiagramm
2. Schritt - Erstellung der zugrundeliegenden Exceldatei
3. Schritt - Erstellung der Importdatei aus den im 

Unternehmen vorhandenen Daten
4. Schritt - Berechnung und Auswertung 

ERP-Systeme der
Unternehmen
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Nutzen der Ergebnisse des IVGT Berechnungstools für Unternehmen

• Analyse von Energieverbrauch, Emissionen, Ressourcenverbrauch und Abfallanfall im Verlauf des 
Produktlebenszyklus

• Unterstützung in der Nachhaltigkeitsberichterstattung
• Präsentation von Umweltleistungen gegenüber Kunden, Investoren, Behörden, ….
• Über automatisierte Auswertungen und Integrationsmöglichkeiten alternativer Berechnungen lassen sich 

Auswirkungen z.B. auf
– Energieverbrauchsdaten
– Emissionsdaten
– Materialeinsatz
– Abfallmengenbilanz
ermitteln und gezielt zur Optimierung einsetzen.
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Datenbereitstellung durch die Unternehmen zur 
Berechnung des CO2-Fußabdrucks 

am Beispiel eines Auftragsveredlers
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Anlagemöglichkeit weiterer Artikel mit dem identischen Prozessdiagramm
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Nachhaltigkeit in der textilen Kette
am Beispiel der Berechnung von 
CO2-Fußabdruckdaten

Erfahrungen bei der Berechnung des Produktbezogenen CO2-Fußabdrucks

Produktions unternehmen mit den folgenden Teilprozes s en

–  Garnfärberei
–  Weberei 
–  Stückfärberei
–  Aus rüs tung 
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Erfahrungen bei der Berechnung des Produktbezogenen CO2-Fußabdrucks
• Produktions unternehmen 

–  Garnfärberei –  Weberei –  Stückfärberei - Aus rüs tung
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Erfahrungen bei der Berechnung des Produktbezogenen CO2-Fußabdrucks
• Produktions unternehmen 

–  Garnfärberei –  Weberei –  Stückfärberei - Aus rüs tung
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Erfahrungen bei der Berechnung des Produktbezogenen CO2-Fußabdrucks
• Produktions unternehmen 

–  Vergleich Garnfärberei zu Stückfärberei
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Auswertungen am Beispiel Gewebeausrüster Vergleich Garnfärbung 
(oben) zu Stückfärbung (unten)
Identisches Ausgangsmaterial 
(Garn, Chemikalien zur Färbung, Appreturchemikalien)
Garngefärbter Artikel: 
 Energieanteil am Gesamt CO2-Fußabdruck: 17,823 kg CO2-eq/kg
Stückgefärbter Artikel: 
 Energieanteil am Gesamt CO2-Fußabdruck: 24,877 kg CO2-eq/kg
Wesentlicher Einflussfaktor: Energieintensiven Färbe- und 
Spannrahmenprozesse
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Erfahrungen bei der Berechnung des Produktbezogenen CO2-Fußabdrucks
• Produktions unternehmen 

–  Vergleich Garnfärberei zu Stückfärberei
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Nachhaltigkeit in der textilen Kette
am Beispiel der Berechnung von 
CO2-Fußabdruckdaten

Erfahrungen bei der Berechnung des Produktbezogenen CO2-Fußabdrucks

Produktions unternehmen mit den folgenden Teilprozes s en

–  Garnhers tellung (teilweis e mit externer Garnveredlung)
–  Weberei 
–  Gewebeaus rüs tung (teilweis e bis  zu 3 Veredlungs unternehmen)
–  Konfektion (nachgelagerter Prozes s  derzeit in Bearbeitung) 
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Garnfärbung
Gewebeausrüstung
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Welche Besonderheiten sind bei der Bearbeitung aufgetreten ?

Verfügbarkeit von Scope3-Daten für Ausgangsmaterialien  externe Datenbanken
Festlegung der Bilanzgrenzen definieren.
 Unternehmen A: Es wurden im ersten Schritt nur die Prozessschritte des Auftragsveredlers betrachtet.
    Das Ergebnis fließt als CO2-eq-Wert in die Berechnung des Auftraggebers mit ein.
 Unternehmen B: Bei den Daten zum Transport des Fasermaterials war unklar, ob die Anteile bereits beim 
    Lieferanten berücksichtigt worden sind.
 Unternehmen C: Energieverbrauchsdaten können aktuell noch nicht auf jede verwendete Produktionsanlage
    und damit jedes individuelle Produkt berechnet werden. Übergangsweise wurde mit Durch-
    schnittswerten berechnet. In der nächsten Ausbaustufe werden die ermittelten Ergebnisse
    entsprechend der Gewichtung zunehmend differenziert betrachtet.
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